
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung  
am 12. November 2020, 20.00 Uhr, 
in der Kirche Tegerfelden 
 
 

 

 

Liebe Mitglieder der Kirchgemeinde Tegerfelden 
 
Die Kirchgemeindeversammlung ist im Juni dieses Jahres coronabedingt ausgefallen. Aus 
diesem Grund werden an der November-KGV die Rechnung 2019 und das Budget 2021 
ausnahmsweise im „Doppelpack“ behandelt. Die Zusammenstellung von Rechnung, Budget 
und Erläuterungen ist mit acht Seiten so umfangreich ausgefallen, dass wir darauf verzichtet 
haben, dies in gedruckter Form an alle Mitglieder zu verschicken. Das Dokument kann aber auf 
www.kirche-tegerfelden.ch / Download eingesehen oder per Post auf dem Sekretariat bestellt 
werden.  
 
Versprochen: die KGV wird trotz reicher Traktandenliste kurzweilig gestaltet, ein kurzer Film 
zeigt dieses besondere Jahr im Rückblick.  

 Kirchenbau der Kinder 
 am Eventtag 2020 

Zudem erwartet Sie mit dem Traktandum 4 auch ein 
spannendes Thema: Sanierung der Kirche / 
Planungskredit.  
Vom AEW haben wir die Auflage, sämtliche 
Elektroinstallationen in der Kirche den heutigen Normen 
anzupassen. Vieles wurde im Rahmen der neuen 
Audioanlage und der Aussenbeleuchtung bereits 
umgesetzt. Ausstehend sind nun noch die 
Elektroanschlüsse der Heizung. Das aktuelle Heizsystem ist 
nicht nachhaltig und über einen Ersatz muss in diesem 
Zusammenhang ernsthaft nachgedacht werden. Denn es 
macht wenig Sinn, jetzt viel Geld in neue Elektroanschlüsse 
zu investieren, um allenfalls in wenigen Jahren das 
Heizsystem auszuwechseln. 
 
Eine neue Heizung, die nicht mehr mit den Kirchenbänken 
verbunden ist, würde zugleich aber die Möglichkeit öffnen, 
weitere Massnahmen ins Auge zu fassen. Insbesondere 
betreffend einer neuen Möblierung der Kirche, die allenfalls für die Zukunft eine flexiblere 
Raumnutzung ermöglichen würde. 
Einen ersten Schritt wird die Kirchenpflege anlässlich ihrer Retraite im Oktober vollziehen. 
Unterstützt durch eine Fachperson werden wir das weitere Vorgehen klären, die Evaluierung von 
finanziellen und personellen Ressourcen vornehmen und einen Zeitplan erstellen. In einem 
weiteren Schritt ist ein Mitwirkungsverfahren von Interessierten aus der Gemeinde vorgesehen. 
Hier werden auch die Erkenntnisse aus dem „Fresh-up“-Prozess (wie feiern wir in Zukunft 
Gottesdienst?) mit einfliessen. 
 
Um zum Zeitpunkt der Budgetplanung alle Möglichkeiten offen zu lassen, beantragen wir als 
Kirchenpflege einen optionalen Planungskredit von Fr. 50'000.-- aus dem Baufonds. Falls ein 
grösseres Projekt ins Auge gefasst wird, können mit einer seriösen Planung in der späteren 
Bauphase viele Kosten eingespart werden. Je nach Verlauf des Planungsverfahrens bleibt auch 
die Möglichkeit offen, den Planungskredit nur teilweise zu nutzen und sich auf die Sanierung der 
Elektroinstallationen oder der Heizung zu beschränken. 

http://www.kirche-tegerfelden.ch/


 
 
 
 
 
 
Claudia Gaylan hat als Mitglied der Kirchenpflege auf Mitte der Amtsperiode aus beruflichen 
Gründen ihren Rücktritt bekannt gegeben. Ebenfalls per Ende 2020 zurücktreten wird Zoltan 
Ambrus von seinem Amt als Revisor. Als Ersatz für die Kirchenpflege hoffen wir, Ihnen bis zur 
KGV im Juni 2021 ein neues Mitglied zur Wahl empfehlen zu können. Als neue Revisorin stellt 
sich Petra Umbricht aus Tegerfelden zur Verfügung.  
 
Wir freuen uns, Sie am 12. November in der Kirche zu einer spannenden KGV begrüssen zu 
dürfen. 

 

 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 14.11.2019  

3. Rechnung 2019 

4. Sanierung Kirche / Planungskredit 

5. Voranschlag 2021 

6. Wahl: Rechnungsrevisorin 

7. Orientierungen 

8. Verschiedenes und Umfrage 

 

 

Mit freundlichen Grüssen,  
Für die Kirchenpflege Tegerfelden 
 

 

Die Präsidentin  Der Aktuar 

 
 
 
A. Sieber Hagenbach M. Bärtsch 
 

 

 

Hinweis: Das Protokoll Der KGV vom 14.11.2019 liegt in der Kirche auf und kann zusätzlich auf 
der Internetseite unter www.kirche-tegerfelden.ch heruntergeladen werden. 

Die Rechnung liegt vom 30. Oktober bis 12. November 2020 zu den ordentlichen 
Büroöffnungszeiten bei der Gemeindekanzlei Tegerfelden auf. 
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      Bilanz per 31.12.19       Bilanz per 31.12.18

Aktiven Passiven Aktiven Passiven

PC-Konto 50-8718-1 212’110.96     264’392.61     

RB, Sparheft 5’668.88         5’031.81         

RB, Sparkonto 183’435.50     215’291.70     

RB, Junge Kirche 904.06            903.83            

RB, Schlüsseldepot 1’705.41         1’704.98         

RB, Privatkonto 64’362.98       15’903.29       

RB, "Legat-Konto" 412’895.05     190’065.05     

RB, KK "Legat-Konto" 3’692.12         -                  

RB, Kollekten-Konto 3’507.89         -                  

RB, Depot 41’580.00       41’215.50       

RB, Anteilsschein 200.00            200.00            

WBG Endingen, Anteilsschein 12’000.00       12’000.00       

Kirchensteuerausstände Rechnungsjahr 36’028.00       32’124.60       

Kirchensteuerausstände Vorjahre 62’733.20       41’772.00       

Steuerzahlungen / Rest 261’856.85     293’065.40     

Debitoren 4’291.55         2’511.75         

Verrechnungssteuer-Guthaben 197.42            98.72              

Trans. Aktiven 30’279.35       50’516.55       

Baukonto (Gemeinschaftsgrab) -                  -                  

Liegenschaften / Mobiliar 5.00                5.00                

Kreditoren 15’809.95       42’905.05       

Rückstellungen -                  

Spendefonds 11’276.85       10’776.85       

Kirchenmusik / Legat 400’525.80     190’000.00     

Taufstein-Fonds 740.00            200.00            

Grabfonds 4’100.00         4’100.00         

Fonds "Junge Kirche" 791.75            791.75            

Schlüssel-Depots 1’600.00         1’700.00         

Trans. Passiven 2’268.92         -                  

Rückstellungen Baufonds 438’539.03     455’761.19     

Kapital 461’801.92     460’567.95     

Total 1’337’454.22   1’337’454.22   1’166’802.79   1’166’802.79   



Erläuterungen zur Rechnung 2019 
 
Allgemeine Erläuterungen zur Rechnung 2019 
 
Einnahmen: 
Die Steuereinnahmen von Fr. 609’842.-- sind 2019 gegenüber 2018 (Fr. 588’226.--) um über 21'000.-- 
gestiegen. Sie sind damit wieder leicht höher als in den zwei Vorjahren. Da wir für 2019 vorsichtig budgetiert 
und mit Steuereinnahmen von Fr. 600'000.-- gerechnet haben, sind die Einnahmen leicht über dem Budget 
2019. 
 
Ausgaben: 
Auf der Aufwandseite waren wir mehrheitlich unter Budget und tiefer als in der Rechnung 2018. Bei den 
Liegenschaften haben wir budgetierte Investitionen vorgenommen. 
 
Gewinn/Verlust: 
Dank den Mehreinnahmen und den reduzierten Ausgaben müssen wir nur Fr. 17'000.-- statt der 
budgetierten Fr. 65'000.-- aus dem Baufonds entnehmen, um eine ausgeglichene Rechnung präsentieren zu 
können. Das heisst, wir konnten den grössten Teil der budgetierten Investitionen aus der laufenden 
Rechnung begleichen.  
 
Aussichten: 
Leider müssen wir davon ausgehen, dass die Steuereinnahmen dieses und in den kommenden Jahren zurück 
gehen. Der Staat erwartet einen Rückgang in 2-stelligem Prozentbereich. Damit könnte die Rechnung 2020 
schlechter abschneiden als budgetiert.  
Im Voranschlag 2021 mussten wir mit niedrigeren Steuereinnahmen rechnen. 
 
 
Spezifische Erläuterungen zur Rechnung 2019 
 

Allgemeines 
Dieses Jahr orientiert die Kirchenpflege speziell über zwei Konti im Bereich Liegenschaften.  
  



 

Laufende Rechnung 
 

394.314.01 
Baulicher 
Unterhalt 

In diesem Konto werden die laufenden Unterhaltsarbeiten an den Liegenschaften 
verbucht. Das sind einerseits wiederkehrende Wartungsausgaben und Gartenpflege.  
Es sind aber auch einmalige Ausgaben für Instandstellung.  
2019 waren das:  

Was Aufwand Budget Kommentar 
Malerarbeiten  1'087.75 1'500.-- Die Kirchentüren wurden frisch 

gestrichen. 
Uhrenanlage 
 

1’121.75 750.-- Ausserordentliche Neueinstellung 
nach Installation Akustikanlage  

Elektrisch 4’455.35 0.--  Elektrokontrolle  

 Mängelbehebung 

 WC-Beleuchtung  
Kirchenfenster 
kitten 

0.-- 1'500.-- Das Kitten der Kirchenfenster 
konnte nicht ausgeführt werden. 
Siehe auch Budget 2021. 

 

394.314.04 
Bauliche 
Massnahmen 

In diesem Konto werden die grösseren Vorhaben mit Investitions-Charakter 
verbucht.  
2019 waren das:  

Was Aufwand Budget Kommentar 
Sanierung Rohre 
im Pfarrhaus  

42’831.75 45'000.-- Wir konnten leicht unter Budget 
bleiben 

Akustikanlage 
 

58’199.1‬0 40'000.--  Mehr investiert wegen 
Konzertreihe hellhörig. 
10'000.-- von Legat 
übernommen 

 Aufwand für elektrische 
Installationen unterschätzt.   

Schrank in  
Kirche 

3'050.30 0.-- Nach Diebstahl und für Geräte 
der Akustikanlage 
abschliessbarer Schrank 
installiert. 

Aussen-
beleuchtung 
Kirche 

0.-- 10'000.-- Konnte 2019 nicht realisiert 
werden und wurde 2020 wieder 
budgetiert.  
10'000.-- Beleuchtung 5'000.-- 
Erdarbeiten. 

 

 
  



 

Erläuterungen zum Voranschlag 2021 
Zusammenfassung 
Grundlage für den Voranschlag 2021 bilden der Voranschlag 2020 sowie die Rechnungszahlen 2019. Die 
Kirchenpflege ist bei allen Ausgaben stets auf den haushälterischen Umgang mit den finanziellen Mitteln 
bedacht.  
Neben den laufenden Ausgaben haben wir auch 2021 wieder einige grössere Ausgaben geplant. Einerseits 
können wir dank einer Spende den alten Taufstein restaurieren, und auch die Restaurierung der 
Kabinettscheiben wollen wir in Angriff nehmen. Andererseits haben wir den Prozess zur energetischen 
Sanierung der Kirche anlässlich einer Retraite gestartet. Dafür sind auch erste Ausgaben 2021 geplant.  
Die Budgetierung der Steuereinnahmen ist dieses Jahr noch schwieriger als in normalen Jahren. Gemäss 
Empfehlungen der Landeskirche und unseren eigenen Einschätzungen haben wir für 2021 
Steuereinnahmen von 535’000.-- budgetiert.   
Dies führt zu einem Ausgabenüberschuss von 11’812.--.  
 
 
Hinweise aus den Ressorts  

Generell Wir fokussieren auf die wesentlichen Änderungen. Auf viele kleine Veränderungen die wir, 
wie jedes Jahr mit Augenmass budgetiert haben, wird nicht eingegangen. 
 
Um an der Kirchgemeindeversammlung das Geschäft speditiv abhandeln zu können, 
bittet der Ressortverantwortliche, Fragen zu Details des Voranschlages im Vorfeld 
einzureichen.  
Matthias Bärtsch m.baertsch@kirche-tegerfelden.ch / 056 242 14 49 
 

390 Behörden und Verwaltung 

300.01  
 

Entschädigung Kirchenpflege 
Die Entschädigung der Kirchenpflegemitglieder wurde letztes Jahr um Fr. 125.-- auf Fr. 
1'200.-- erhöht. Dabei wurde nicht für alle klar kommuniziert, dass es sich um einen 
Betrag pro Jahr und nicht pro Monat handelt.  
 

318.03 IT Infrastruktur und Support 
Mit der Anpassung des Auftritts (neues Logo / neuer Name) wurde auch eine 
Überarbeitung der Web-Seite geplant. Nach eingehender Prüfung hat die Kirchenpflege 
sich für Picture Planet mit dem integrierten Verwaltungstool Verowa entschieden. 
 
Für 2021 budgetieren wir noch einen einmaligen Restbetrag für die Investition von Fr. 
2'600.--. Ab 2021 und in den Folgejahren fallen Lizenzgebühren von rund 2'000.-- Franken 
an.  
 
Damit startet die reformierte Kirche Surbtal 2021 sowohl beim äusseren Erscheinungsbild 
wie auch in der internen Zusammenarbeit modern und in einer zeitgemässen Form, die  
für das Lesen auf einer Smartphone-Oberfläche geeignet ist. 

391 Pfarramt 

301.04  
 

Besoldung Religionsunterricht und ausserschulisches Angebot 
Aufgrund der veränderten Rahmenbedingungen und auf dem Hintergrund des Lehrplans 
21 wurde der Religionsunterricht in der Primarschulzeit neu gestaltet. Seit Beginn des 
Schuljahres 2020/2021 erproben wir nun ein neues Unterrichtskonzept und die Einbindung 
der Katechetin in das ausserschulische Angebot für Kinder. Dies führt aufgrund der 
geringeren Lektionenzahl momentan zu tieferen Lohnkosten.  

317.03  Gottesdienste 
In 2020 hat der Workshop „Fresh up“ mit 30 Teilnehmenden unser Gottesdienstangebot 
durchleuchtet. Zur Zeit erarbeitet eine Gruppe aus diesen Resultaten ein neues 
Gottesdienstkonzept. Um dieses zum Abschluss zu bringen, werden wir weiter mit einer 
externe Beratung, die mit Fr. 1'000 budgetiert ist, arbeiten.  

317.07 Seniorenarbeit  
Neben den 4x300.— für die Sternstunden ist auch 2020 ein Betrag von Fr. 1‘000.— für 

mailto:m.baertsch@kirche-tegerfelden.ch


einen Tages-Ausflug für Senioren bereitgestellt. 

392 Birrer Konzert-Fonds 

 Sowohl bei der hellhörig-Konzertreihe wie auch bei anderen Vorhaben (z.B. Lange Nacht 
der Kirchen) mussten wir einiges absagen. Somit haben wir uns entschlossen für 2021 
einen höheren Betrag zu budgetieren als dies im Legats Konzept vorgesehen ist. Sowohl 
die Lange Nacht der Kirchen wie auch das zeitweise-Chorprojekt ist 2021 wieder geplant. 
Zusätzlich ist das Kinder-Musical und selbstverständlich die Konzerte in der hellhörig-
Konzertreihe geplant.  

394 Liegenschaften 

314.04 Bauliche Massnahmen 

 Restauration Taufstein. Die Offerte enthält Kosten von 4'800.--. Dank einer Spende 
von von 1'300.—werden diese nun in die Tat umsetzen.  

 Auch die Restauration der Kirchenfenster ist ein Vorhaben, das schon länger auf der 
Warteliste steht. Die Offerte dazu ist 25'000.—. Für die denkmalgeschützten 
Kirchenfenster bekommen wir einen Subventionsbetrag von 8'300.—von der 
kantonalen Denkmalpflege. 

 Die energetische Sanierung der Kirche war Thema der Retraite 2020. Für dieses 
grosse Vorhaben brauchen wir externe Unterstützung. Mit Samuel Scherrer 
haben wir diese gefunden und er leitete bereits die erwähnte Retraite. Auch hat er 
uns für das Budget 2021 beraten. Wir planen 2021 einen Planungskredit von 
50'000.--  

397 Steuern 

400 Die Corona-Krise macht die Budgetierung der Steuereinnahmen noch schwieriger als 
sonst. Daher hat die Kantonalkirche Empfehlungen ausgegeben. Diese lauten: 

1. für das Budgetjahr 2021 empfehlen wir den Kirchgemeinden die Steuererträge, um 
mindestens 3% gegenüber den erwarteten Werten 2020 zu reduzieren. 
Wir haben uns entschlossen etwas vorsichtiger zu sein und eine Reduktion von 5% 
zu budgetieren. 2020 budgetieren wir 580'000.— und somit 2021 551'000.— 
(29'000.—weniger). 

2. Zusätzlich zur allgemeinen Senkung ist auch die individuelle hohe Anzahl der 
Kirchenaustritte (netto) in der jeweiligen Kirchgemeinde bei der Budgetierung 2021 
zu berücksichtigen. 
Die Berechnung dieser Reduktion ist etwas theoretisch, weil von einem 
Durchschnitt ausgegangen wird. Trotzdem haben wir die Empfehlungen 
umgesetzt und den Budgetbetrag um weitere Fr. 16'000.-- gesenkt.  

Somit budgetieren wir bei einem unveränderten Steuerfuss von 19 % Steuereinnahmen 
von Fr. 535'000.--. Folglich müssen wir einen Ausgabenüberschuss von rund 13'343.— 
vorschlagen. 
 
Es liegt mir daran noch einmal zu erwähnen wie unsicher diese Zahlen sind. Wir sind nicht 
allein mit dieser erhöhten Unsicherheit und haben uns wie immer nach bestem Wissen 
und Gewissen auf einen Budgetbetrag geeinigt. 

 


